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 Die Lektürenotiz beinhaltet eine kurze Zusammenfassung der Argumentation des
jeweiligen Artikels sowie ein eigenes Statement zur Diskussion.

 Fragen zur Orientierung: Um welche Textsorte handelt es sich? Welches Thema hat der
Artikel? Warum wurde der Text geschrieben/Ausgangspunkt der Argumentation? Welche
Forschungsfragen will der Autor_die Autorin beantworten? Welche Hypothese steht ggf.
am Anfang der Argumentation? Von welchen Positionen grenzt sich der Autor_die Autorin
ab? Was sind zentrale Begriffe? Welche Bezüge zu anderen Theorien / Autor_innen /
Schulen / Debatten / Fächern stellt der Aufsatz her?

 Bitte machen Sie am oberen Rand der Lektürenotiz folgende Angaben: Ihr vollständiger
Name, Ihre Matrikelnummer, Name der Lehrveranstaltung, E-Mail-Adresse

 Am Anfang der Lektürenotiz sollte die bibliografische Angabe des zusammengefassten
Aufsatzes genannt stehen

 Umfang: von ca. 1–2 Seiten (Din A4, Times New Roman 12 pt., Zeilenabstand 1,5).

 Wenn die Basisliteratur zwei Texte umfasst, sind beide zu lesen, jedoch ist nur zu einem
eine Lektürenotiz anzufertigen.

 Die Lektürenotiz sollte zur jeweiligen Sitzung auf eCampus in der Aufgaben-Funktion
hochgeladen werden. Eine nachträgliche Einreichung ist nur in Ausnahmefällen möglich.


